
Die AWG Fittings – Armaturenher-
steller für Brandschutzgeräte in 
Ballendorf – hatte bereits seit 2015 

einen Haustarifvertrag. Dieser war auf die 
damaligen spezifischen Anforderungen 
als Familienunternehmen zugeschnitten. 
Damit wurden die Arbeitsbedingungen 
der Beschäftigten in einem ersten Schritt 
verbessert. Ein bedeutender Fortschritt 
ergab sich 2021 mit der Einführung des 
Entgeltrahmenabkommens (ERA).

Bereits seit Herbst 2023 waren Petra 
Pingo (Betriebsratsvorsitzende), Udo Lin-
denmann (stellvertretender Betriebsrats-
vorsitzender) und Jürgen Zelch (Betriebs-
ratsmitglied) gemeinsam mit Christoph 
Dreher (IG Metall Ulm) als betriebliche 
Verhandlungskommission mit dem 
Arbeitgeber über die Heranführung an 
die Fläche im Gespräch.

Es gab einige Mitgliederversamm-
lungen, eine Unterschriftenkampagne 
und erstmals in der Geschichte des 
Betriebs einen Warnstreik im Rahmen 
der Tarifrunde 2024. Im Dezember 2024 
konnte schließlich ein Durchbruch 
erzielt werden. 

Ab 2025 bis 2027 ist eine sehr weit-
gehende Angleichung an den Flächenta-
rifvertrag der Metall- und Elektroindus-
trie in Baden-Württemberg vorgesehen. 
Das bedeutet: 2025 wird die Lücke von  
2 Prozent beim Leistungsentgelt 

geschlossen, die Quote der Altersteilzeit 
erhöht sich von zwei auf vier Prozent der 
Belegschaft, der Mehrarbeitszuschlag 
steigt, kurze Vollzeit wird ermöglicht 
und 2027 kommt der Trafobaustein zur 
Auszahlung. Und: Die kollektiv deutlich 
höhere – zwar entsprechend – bezahlte 
Arbeitszeit wird um knapp zwei Stunden 
reduziert, jedoch mit entsprechenden 
individuellen Gestaltungsmöglichkeiten 
der verlängerten beziehungsweise ver-
kürzten Vollzeit. 

»AWG wird damit als Arbeitgeber 
attraktiver für die Belegschaft«, sagt 
Betriebsratsvorsitzende Petra Pingo. »Ab 
2028 sprechen wir dann über noch ver-
bleibende Differenzen zur Fläche.« Und 
Christoph Dreher ergänzt: »Ein solches 
Ergebnis ist nur mit einer ordentlichen 
Unterstützung der Belegschaft zu errei-
chen. Der erzielte Erfolg ist ein Beispiel 
für gelebte Solidarität.« 

Solidarisch zum Erfolg bei AWG Fittings

 

  TERMINE 

Sozialpolitischer 
Arbeitskreis Senioren 
11.3., 9.30 Uhr, Haus 
der Gewerkschaften

Ortsjugendausschuss
13.3., 17.30 Uhr,
Tresormuseum in
Laupheim

Sitzung des  
Ortsvorstands 
19.3., 8 Uhr, Haus der 
Gewerkschaften

Update Arbeits- und 
Sozialrecht – Betriebs-
räteschulung
21.3., 8.30 Uhr, Haus 
der Gewerkschaften

Arbeitskreis Entgelt
24.3., 13.15 Uhr, Haus 
der Gewerkschaften

Ortsjugendausschuss
1.4., 17.30 Uhr, Haus  
der Gewerkschaften

Sozialpolitischer 
Arbeitskreis Senioren 
8.4., 9.30 Uhr, Haus  
der Gewerkschaften

Sitzung des  
Ortsvorstands 
30.4., 8 Uhr, Haus  
der Gewerkschaften

Ortsjugendausschuss
30.4., 17.30 Uhr,
Haus der Gewerkschaf-
ten

Alles Gute zum  
100. Geburtstag!
Am 19. Dezember 2024 feierte Jakob 
Häberle seinen 100. Geburtstag. Elke 
Ruff und Christoph Dreher, Kassierer der 
IG Metall Ulm, gratulierten ihm herzlich 
zu diesem besonderen Anlass. Jakob 
Häberle ist seit 48 Jahren Mitglied der 
damaligen Gewerkschaft Textil und 
Bekleidung. Der Gewerkschaft blieb er 
stets treu.

Häberle arbeitete 50 Jahre lang bei der 
Firma Maute in Sontheim, einer Hand-
weberei für Teppiche und Vorhänge, wo 
er zuletzt als Meister tätig war. Er erin-
nert sich noch gut daran, dass der Chef 
in der dritten Generation damals nicht 
erfreut über Gewerkschaftsmitglieder im 
Betrieb war.

Industriearbeitsplätze im Fokus
Viele Textilunternehmen überlebten die 
Veränderungen in der Branche nicht, 
und die Textilindustrie ist in weiten Tei-
len Deutschlands verschwunden. Heute 
kämpft die IG Metall um den Erhalt von 
Industriearbeitsplätzen in der deutschen 
Automobilindustrie und den damit ver-
bundenen Branchen, die sich einer sehr 
viel rasanteren Veränderungsdynamik 
stellen müssen.

Am 15. März 2025 findet in Stuttgart 
ein großer Aktionstag statt, um auf die 
Herausforderungen und die Zukunft der 
Industriearbeitsplätze in Deutschland 
aufmerksam zu machen.Jakob Häberle (l.) und Christoph Dreher
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